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Beilage zur Karlsruher Leitung Nra. 35.
Samstag , den 4 . Februar 1837.

Literarische Anzeigen .

Zn der Hosfmann 'schen Verlagshandlung in Stutt¬

gart ist erschienen und bei CH . Th . Groos in Karls¬
ruhe , K . Groos in Heidelberg und Gebr . Groos

( Emmerling ) in Freiburg zu haben :

Vollständiges

Lehrbuch - er gesummten Baukunst
von

Ludwig Friedrich Wolfram ,
königl . BejirkLingenieur zu Baireuth .

Zweiter Band .
Lehre von den Erd - Banarbeiteu .

Erste Abtheilung .
Von den Erd - Vauarbeiten im Allgemeinen

und vom

Gründen der Gebäude in ' s Besondere .
22Ve Bogen IN gr . 4 ° , mit 29 Tafeln Abbildungen .

Preis , gebunden , 4 st . 48 kr .
Cs würde überflüssig seyn , zu Anpreisung dieses Wer¬

kes , dessen alle Recensionen nur lobend gedenken , irgend
etwas beizufügen, indessen möge als Beweis , daß wir nicht
zu viel sagen , erlaubt seyn , das Urtheil der rühmlichst be¬
kannten und durch Gediegenheit ausgezeichneten Wiener Zeit¬
schrift Nr . 154 hier anzuführen : »Der Herr Verfasser hat
nicht allein seine eigenen Kenntnisse , vieljährigen Erfahrun¬
gen und Beobachtungen , wie ein heiliges Vermächtniß , nie¬
dergelegt, sondern auch das Beste , was die tcutsche und

französische Literatur hierüber geliefert hat , verglichen , zu¬
sammengestellt und mit seinem durchgreifenden Genie gcord -
vet . Hier ist nichts Flachheit und Seichtheit , Alles ist aus
einem hoher » Standpunkte ergriffen und auf die letzte Basis
aller Wissenschaften , auf die Mathematik , zurückgcführt . —
Wir finden uns veranlaßt , zu bemerke» , daß ein so gedie¬
genes , vollständiges Werk (über Baukunst ) in diesem Um¬
fange und mit solcher Vollendung in Teutschland noch nie
erschienen ist . — Wir freuen uns , ein Werk vor Augen
führen zn können , das dem teutschen Fleiße und der teut -
schen Gründlichkeit zu Ehren , als ächtes Nationalwerk ,
und für den geschätzten Herrn Verfasser als wahres Monu¬
ment der Unvergänglichkeit dasteht.»

Die früheren Abteilungen von obigem Werks enthal¬
ten : Erster Band . I . Abtheilung . Lehre von den natür¬
lichen Bausteinen , L st. — ll > Abtheilung . Lehre von den

künstlichen Bausteinen und Verbindungsstoffen , 2 st . 42 kr . —
III . Abtheilung . Lehre vom Bauholze , 3 st . — IV . Ab¬
theilung . Lehre von den Metallen , 4 st. 30 kr.

In der D . R . Marr '
schen Buchhandlung in Karls¬

ruhe und Baden ist zu haben :

Neuestes Liederbuch für Guitarre .
Sammlung beliebter deutscher Lieder von verschiedenen

Eompom
'
sten ; mit leichter Guitarre - Begleitung einge¬

richtet von I . F . Peterscn .

Höchst geschmackvoll und elegant brosch . Preis 1 fl . 21 kr .
s : Obiges Liederbuch verdient mit Recht den Namen »LaS
neueste » , indem es eine Auswahl von Liedern enthält ,
die sämmtlich für dieses Instrument noch nicht arrari -
gi

'rt waren .

M o m u s.
Taschenbuch für 1837 .

Für Freunde und Freundinnen des Scherzes .
Herausgegeben von einem lustigen Bruder . 2r Jahrgang .
Mit komischen , vorzüglich schön lithographirten Abbil¬

dungen . Elegant broschirt . Preis 2 fl .
Dieses niedlich ausgestattete Buch , im bequemen Ta¬

schenformat , enthält auf 128 mit Perlschrift enggedruckten
Seiten eine Sammlung launiger Erzählungen , Witzgedichte ,
komischer Anzeigen , und viele andere meistens bis jetzt noch
nicht bekannte Sachen , und eignet sich ganz besonders auch
zum Vortrage in fröhlichen Kreisen .

Die Abbildungen allein erregen schon ein unwillkür¬
liches Lachen.

WinLerblumen .
Musikalisches Album für Pianoforte und Gesang

von

C. H . Aoellner n. Jak . Schmitt .
Im elegantesten Umschlag ( Congreve - Hochdruck ) mit

Goldschnitt und in Futteral . Preis 3 fl .
Unter obigem Titel haben die rühmlichst bekannten Her¬

ren Komponisten C. H . Zoellner und Jak . Schmitt
eine Sammlung vo» durchaus neuen Original - Kompo »

sitwnen herausgegebeu , die von Musikkennern für das Beste
und Gediegenste betrachtet werden , was genannte Heraus -
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geber je geliefert , und deßhalb allen Freunden und Freun -
dinnen des Pianofvrtespiels und des Gesanges eine will¬
kommene Gabe seyn werden .

Vermöge der äufferst geschmackvollen und prächtigen
Ausstattung , die man in dieser Art noch nie bei Musika¬
lien gesehen, eignet sich dieses Werk vorzugsweise auch zum
Festgeschenke.

Stuttgart . Vollständig ist nun erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben ( in Karlsruhe , Freiburg
und Heidelberg in den Groos ' schen Buchhandlungen ; in

Offeuburg bei F . Braun ; in Mannheim bei H . Hoff ,
T . Löffler , Schwan und Götz ) :

Er ^ her ^ og Karl
und der

W - l t st r e i t
von

1VSS bis L8LS .

Vaterländischcs G e s ch i ch t s tr i l d
von

I»r A . I . Groß - Hoffinger.
41 Bog . gr . Oktav , Velinpapier , in 5 Lieferungen

n 54 kr. pr . Lieferung .
Mit dem in Kupfer gestochenen Porträt des Erz¬

herzogs und der Schlacht bei Aspern.
Die Schönheit jenes Wettstreits vor den Augen einer

neuen Generation zu entfalten , die Begebenheiten mit

deutscher Wahrhaftigkeit darzustellcn und eine große Menge
von Unrichtigkeiten , womit die neuere Geschichte verfälscht
worden , zu verbessern , dieß war der Hauptzweck des Ver¬

fassers . — Die vielen neuen Aufschlüsse , welche das Werk
liefert , machen cs zu einer der merkwürdigsten Erscheinun¬
gen der neuern Literatur ; — es führt dem Krieger , wel ,
cher Zeuge jenes Kampfes gewesen, große Erinnerungen in
erprobter Darstellungsweise zurück , und giebt dem Zeit¬
genossen ein treues , lebensfrisches Geschichtsbild jener denk,
würdigen Epoche .

Die Ausstattung des Werkes ist ausgezeichnet . —

L . F . Nieger Lt Comp .

Lehranstalt für französische Sprache ,
gegründet

im Jahr 1834
von August Peter in Ncuenstadt im Kanton Bern (nahe

bei Ncuenburg .)
Um mehr und mehr dem Zutrauen zu entsprechen , womit man

ihn bis jetzt beehrt hat , hat Herr Peter mehrere wichtige Ver¬
besserungen in seinem Pensionuate eingeführt und es in ein geräu¬
miges . luftiges und angenehm gelegenes Lokal vor den Thoren
der Sladt verlegt . Diese Anstalt bietet jetzt den jungen Leuten
alle nur zu wünschenden Hülfsmittel und Vortheile dar . Der Un¬
terricht begreift tas ssfen , Schreiben , Linearzeichnen , die fran¬

zösische Sprache (mit grammatikalischer und logischer Analvst , s ,
S : yl und Lileratur ) die deutsche , lateinische , italienische und ^
griechische Sprache , Lese - und Deklamir - Uebungen , Geographie ,

0

Sphäre , Geschichte , Arithmetik , Wechsel - und Coursrechnmig ,
Buchhaltung , Algebra , Geometrie u . s. f . Da die Religion die ^
Grundlage aller wahren Erziehung ist , so bemüht sich Herr Pe - >'

k e r , den Herzen seiner Zöglinge religiöse , dem Evangelium gl- N
mäße Grundsätze einzuprägen . Die Zöglinge katholischer Religion st
haben Gelegenheit , den Gottesdienst in Landeron , 20 Minuten ron *

Neuenstadt , zu besuchen . Die Zöglinge stehen unter der sorgfäl¬
tigsten Aufsicht . Die Nahrung ist gesunde , mannigfaltig und Mid¬
lich. Zu Ende jedes Monats erhalten die Eltern ein Zeugnii
über Betragen und Fortschritte der Kinder . Der Preis der Pen¬
sion ist 25 Louisdor jährlich . Die Wasche geschieht jährlich viei-
mal auf Kosten der Anstalt . Mit dem Anfang des Jahrs IM
können drei neue Zöglinge ausgenommen werden . Man belieb«
sich zu wenden anA . Peter in Neuenstadt , im Kanton Bern ,
um nähere Erkundigungen in Basel an Herrn Ebray , Prediger
und Herrn Vinet , Prediger und Professor ; in Genf an Herrn
Aumvert , Mitglied der franz . Akademie ; in Lausanne an
Herrn Monnard , Prediger und Professor ; in Montmirail an
die Herren Linder und Richard , Direktoren des dortigen Peo-
sionnats ; in Neuenburg an Herrn Guillevert , Prediger und
Professor ; in Neuenstadl an die Herren Prediger Inner uni
Krieg . —

Knielingen . ( Zwangsversteige¬
rung . ) Donnerstag , den 2 . März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , werden die Gebäulichkei¬
ten des hiesigen Kronenwirths , Andreas
Kraft , bestehend :

») aus einem zweistöckigen , an der Haupt - ^
straße des hiesigen Orts gelegenen , gni w-
unterhaltenen Wohnhaus von der hierge -
wohnlichen Bauart,

'
mit der ewigen Schild¬

gerechtigkeit zur Krone u . einem Balken - ""
keller versehen , unten : 3 große Zimmer , A
eine geräumige Küche und Speisekammer ,
oben : ebenfalls 3 große Zimmer nnd ei¬
nen Speicher durch ' s ganze Hans enthül¬
lend ; gerichtlich angeschlagen zu 3400 fl.

L) aus einem zweistöckigen Wohnhaus , neben
dem obigen gelegen , mit einem gewölb¬
ten Keller , im Erdgeschoß : 2 Stuben uns
eine Küche , so wie einen Stall zu 8 Stink
Vieh ; im zweiten Stock : 3 Zimmer , fl
wie einen Verbindungsgang zu dem unter
« beschriebenen Wirthsbanfe enthaltend !
gerichtlich angeschlagen zu 1400 fl ,ur

«) einer 4bündigen Scheuer, mit zwei Stal- "m
len versehen und gut unterhalten ; gericht- ^
lich geschätzt zu E fl wm

6) aus dem Fläckengehalt , worauf die vor-
bezeichneten Gebäulichkeiten stehen , wel - gut !
cher einschließlich der Hofraithung 54 Rn - r . r ,
chen enthält ; gerichtlich geschätzt zu 200 fl
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im Zwangswcge ans dem hiesigen Ralhhaus
durch das Unterzeichnete Bürgermeisteramt an
den Meistbietenden öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert. Hierzu werden auswärtige Liebhaber
mit dem Bemerken ergebenst eingeladen , daß
sich :

1 ) dieselben über ihren sittlichen Charakter
und ihre Vermögeusverhältuiffe mit lega¬
len Zeugnissen hinlänglich auszuweisen n.
im Fall der Steigerung einen solventen
Burgen zu stellen haben ;

2) daß die Realitäten
'
sich je nach Umständen

auch in zwei abgesonderte Theile trennen
lassen ;

z) daß dieselben Angeschlagen werden , sobald
der Schätzungswerth erreicht scyn wird ,und

4) die Vcrsteigernngsbcdingungcn täglich bei
dem Unterzeichneten Bürgermeisteramt ein-
gesehen werden können

Kuielingcn , den i . Febr . 1837 .
Bürgermeisteramt .

Stieber .
Bilden . ( Liegenschaftsversteigerung . ) Zufolge

hoher richterlicher Verfügung vom 4 . Nvv . v Z . , Nr . 11,602 ,werden von dem Steingutfabrikanten , Anton Anstett da¬
hier , am

Dienstag , dm 28 . Februar d . J „
Nachmittags 3 Uhr ,im Gastwirthhause zu Len drei Königen dahier , dessen nachb ."

schriedene Liegenschaften , im Wege des Gerichtszugriss , aber¬
mals in öffentlicher Versteigerung zum Kaufe ausgesetzt , als :

„Eine zwei Slock hohe Behausung mit Wohnung , Steingut -
» magazin und einer Beutel -Gypsmühle auf dem großen Brü -«chel nächst der Stadt dahier ; das dabei befindliche einen
„Slock hohe Brennofengebäude ; die anstoßende einen Stock
„ hohe Oekonomiegebäulichkeit mit Stallung und Remise ; dann
„der dazu gehörende anstoßende Garten - , Acker - und Gräs -
„bvte » , zusammen ron ohngefähr 304 Ruthen Fläche - Inhalt ,
„worauf sehr viele gute Lbstbäume fick, befinde » , angrenzend--vvrnen an AllmenSweg , hinten an Flvßbach ; — dann ein
--kleiner der Behausung gegenüberliegender Garten , ohngefähr-.7 Ruthen groß , angrenzend einerseits und hinten Ignatz»Rößler , andererseits Johann Seckler ; endlich ein größerer„ Gemüsegarten daselbst von ohngefähr 39 Ruthen Flächen -
„Jnhalt , angrenzend einerseits Metzger Johann Seckler .„andererseits des Hafners Fidel Lerch Erben ;" —«

Dabei wird darauf aufmerksam gemacht : die Berechtigungzur Benutzung des Wassers für die Mühle beschrankt sich zwarnur auf die drei letzten Tage jeder Woche , der Steigerer könnteaber auch diese Berechtigung für die drei ersten Wochentage vondem wirklichen Besitzer für sich erkaufen , und in dem Fallsiriude dieses Lokal für ein jedes Wasserwerk ganz vorzüglich ge«
lizen seyn .

Insbesondere ist aber dasselbe für die Betreibung einer Stein -Miadnk deßhalb äusserst vvrtheilhaft gelegen , weil die erfvr -lnlche und vorzügliche Erde ganz in der Nähe zu haben , auchan Holz kein Mangel ist , find dis so sehr besuchten Bäderrcher eine weite Bekanntschaft und großen Absatz sichern .

Ferner wird bemerkt : daß das Mühlwerk und der Wasser ?
bau bis daher , auch bei dem größten Gewässer , noch niemals
Schaden gelitten haben .

Zugleich wird von Nikolaus Anstett „ dessen an das vor -
„ beschriebene Eigenthum des Anton Anstett anstoßender
„ Grasgarten , ebenfalls mit Obstbäumen besetzt , ohngefähr
„ 124Ruthen groß , angrenzend einerseits an Mühlgraben , an -
« dererseits und vornen an Floßgraben , in öffentlicher Verstei¬
gerung zum Kaufe ausgesetzt ."

Die Kaufliebhaber werden demnach eingeladen , zur bestimm¬
ten Zeit bei der Versteigerung sich einfinden zu wollen , und
wird zugleich bemeikl : daß der endgültige Zuschlag sogleich er -
theilt werde , wenn wenigstens der Schätzungspreis erzielt wird .

Baden , Len 34 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

R . Schlund .
Nr . 1643 . Mannheim . ( Schuldenliquidation .) Ge¬

gen die Berlassenschaft des Handelsmanns , Jakob Hoffman »
von Mannheim , ist Gant erkannt , und Lagfahrk zum Richtig¬
stellunge - und Dorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 22 . Febr . 1837 ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger StadtamtSkanzlci anberaumi ;
wozu alle diezcnigen , welche, aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , mit dem anher vorgela -
den werden , solche in der angesetzken Tagfahrt , bei Veimci -
düng de » Ausschlusses van der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich.
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antreiung des Beweise -,
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werten in der T - gfahrt «in Massepflegtr und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - u » d Nachlaßvergleiche ver .
sucht , und sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung
des Maffepflegers und Gläuvigerausschuffes , die Nichlencheinen -
Len als der Mchrheir der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 24 . Jan . 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

v . Leuffel .
Nr . 118 . Ueberlingen . ( Mi lizpf l ich t k ger . ) ^ Der

zur Konskription für das Jahr 1837 gehörige Hafnergesell , Bap¬
tist Re üble von Ueberlingen , mit Loosnuinmer 9 , ist bei der
am 2 . Dez . 1836 staktgehabien Aushebung nicht erschienen ; der¬
selbe wird daher aufgelorderk , sich

binnen 60 Lagen , a dato ,
bei diesseitiger Behörde - zu stellen , widrigenfalls die durch daS Ge¬
setz vom 5. Okt . 1820 und nach dem §. 58 des Konskriptionsge -
sctzes von 1835 angedrohte Strafe gegen ihn ausgesprochen werde .

Ueberlingen , den 5 . Im . 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Böttlin .
Nr . 769 . Konstanz . ( VersäumungSerkenntniß . )

In Sacken des Handelshauses Macaire dahier gegen M . H .
Alexaridersohn ron Lindau . Forderung betreffend , wird un¬
ter Bezug auf die öffentliche Vorladung vom 24 . v. M . auf
Anrufen des kl . Sachwalters zu Recht erkannt :

Es seyen die Tha : sachen der Klage für zugestande », die Ein¬
reden des Beklagten für versäumt und derselbe für schuldig zu
erklären , die geforderten 5494 st . öl kr . innerhalb 42 Tagen ,
bei Augriffsrermeidung , dem Kläger zu bezahlen und die Koste »

-i>. ur . W .
Gegeben , Konstanz , den 24 . Januar 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Rausch .

vät . Steur .
Nr . 1,433 . Wiesloch . ( Erkenntniß . ) In Sache »

Valentin GroS von Hvrreuberg , Kl ., gegen Nikolaus Gros
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von Grethen bei Dürkheim in Rheinbaiern, Vekl ., Forderung
und Arrestgesnch betreffend.

Da auf öffentliche Vorladung der Arrestbeklagte in der heu¬
tigen Tazfahrt nicht erschien , wird nach näherer Begründung
des Arrestgesnches des Klägers auf dessen Antrag, in Beziehung
auf die §§. 691 und 6S7 der Prozeßordnung ,

Erkannt :
Wird der Arrestbekkagte mit seinen Einreden gegen die Rechk -
mäßigkeit des durch Verfügung vom 16. v. M-, Nr. 16,273 an¬
geordneten Arrestes ausgeschlossen, und hat derselbe bis auf
weitere richterliche Verfügung fortzubestehen.

V . R . W.
Erkannt, Wiesloch , den 26. Januar 1837.

Grvßh. badisches Bezirksamt .
Faber .

vstt. Fischer.

Nr. 645 . Durkach . ( Bekanntmachung .) Der pen-
stonirte Gendarm, Friedrich Lichten felS von Spielberg, will
sein Vermögen an seine Kinder übergeben .

Da nun der Aufenthalt der beiden Söhne , Friedrich und
Philipp, unbekannt ist, so werden dieselben hierdurch aufze-
sorbert ,

innerhalb 3 Monaten,
von heute an , sich dahier zur Annahme ihrer sie treffenden An-
theile zu stellen , widrigenfalls diese denen zugetheilt würden ,
denen sie zukämen , wenn sie beide nicht mehr am Leben wären .

Durlach , den 12 . Januar 1837.
Großh. badisches Oberamt.

Erter .
Nr. 1,245. Lörrach . (Bekanntmachung ) Wird an-

durch mit Bezug auf die von hi -rauS unterm 26 . Oktober v. I .
ergangene gerichtliche Aufforderung zur Kenntniß derjenigen ge¬
bracht , welche unterlassen haben , innerhalb der anberaumten
Frist ihre Ansprüche gegen die Erbmasse der Joseph Reinhard
Bub 'schen Eheleute von Kandern bei diesseitiger Stelle geltend
zu machen , daß die Erbnehmer ans ihr Ansuchen unterm 10. d.
M . in Besitz und Gewähr des iu Rede stehenden Nachlasses
gesetzt wurden .

Lörrach , de» IS . Januar 1837.
Grvßh. badisches Bezirksamt .

Wittenbach .
-rät . Schökiwald .

Nr . 2,272 . Bruchsal . (Präklusivbescheid .) Inder
Gantsache des Johann Wörner Sigele von hier werden hier¬
mit , auf Antrag des Maffepstegers , alle diejenigen , welche die
Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

Bruchsal , den IS. Januar 1837.
Großh. badisches Oberamt.

Weizel .
Nr. 1,615 . Durrach . (Präklusivbescheid .) Ave die¬

jenigen , welche ihre Forderung an die Ganlmaffe des Stein¬
hauers, Christoph Giesinger ven Söllingen, nicht augemeldet
haben» werden von der Masse ausgeschlossen»

D . R. W.
Durlach, den 26 . Januar 1837.

Großh. badisches Oberamt»
Waag .

vär. Daferner , Akt. für.

Nr . 1,126. Ladenburg . ( Aufforderung . ) Die Ge¬
meinde Sandhofen hat unterm 7. Oktober v . I . das in Sand -
Hofer und Schaarhofer Gemarkung gelegene , vormals dem Klo¬
ster Lorsch gehörige Erbbestandsgut von dem großh . bad. Groß -
hofmeister und Staatsminifler Freiherrn Karl Christian von
Berkheim erkauft .

Bus Anstehen der Gemeinde werden alle diejenigen , welche

in den Grund - und Unterpfandsbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommiffarischeAnsprüche
aus dieses Gut haben , oder zu haben glauben , aufgefvrdnl,
solche

binnen 3 Monaten
zu erheben , als sonst ihre dinglichen Rechte und Ansprüche, !«
Verhältnisse zu dem neuen Erwerber, verloren gehen,

Ladenburg , den 24 . Januar 1837.
Großh. badisches Bezirksamt.

Leer « .
Nr. 431 . Hornberg . ( Präklusivbescheid . ) Alle

diejenigen Gläubiger der Ganlmasse des Jakob Hochmukh ,
Bürgers und Bäckers in Schiltach , welche auf die heule
beraumte Tagfahrt zum Nichtigstellungs - und VvrzugSveiM
ren , die Anmeldung unterlassen haben , werden hiermit , auf dm
Antrag des Gantanwalds, von der vorhandenen Masse antp

Hornberg , den 20. Januar 1837.
Großh. badisches Bezirksamt.

Gockel.
Nr. 299. Waldkirch . ( Präklusivbescheid . ) All«

diejenigen , welche in der zum Richtigstellungs - und DoiM-
verfahren in der Gansache , des Pankraz Kaspar von Bietu-
bach angeordneten Tagfahrt ihre Forderungen nicht anzemM
haben , werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V. R W.
Waldkirch , den 8. Januar 1837.

Großh. badisches Bezirksamt.
Maier .

Pforzheim . (Aufforderung .) Die Ehefrau des Mi¬
chael Becker von Weiler , Susanns, gebvrne Zeh , welche ßi
beiläufig tz» Jahr von Hause abwesend ist , und ohne Eiiml-
ligung ihres Ehemannes und ohne diesseitige Erlaubnis pH
Amerika ausgewanbert seyn soll , wird hiermit aiisgefordett ,

binnen 6 Monaten
hierher zurückzukehren, und sich wegen ihres Austritts zu m-
antworten, widrigenfalls gegen sie nach der LandeskonstitiiÄ
wider ausgetretene tlntenhanen und nach dem Gesetz m
5. Oktober 1820 verfahren wird .

Pforzheim , den 6. Januar 1837.
Großh. badisches Oberamt.

Deimling .
Nr. 170. Buchen. (Aufforderung .) Da der xrd IM

konscriptionspflichtige und mit Lvvsnummer 96 zum Eintritt «
den großh. Militärdienst bestimmte , Johann Adam Pfeifei-

berger von Oumbach , sich zur Aushebung nicht gestellt ^
und sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird er hiermit aufgchi-
dert , sich binnen 4 Wochen
dahier vor Amt zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär j«
die gesetzliche Geldstrafe verfällt und dis persönliche Besirchij
auf de» Betretungsfall Vorbehalten wird.

Buchen , den 10 . Januar 1837.
Großh. badisches Bezirksamt,

Sigel .
Nr . 680 . Sinsheim . ( Entmündigung . ) DmIÄ

ien Johann Georg Kaiser von Reihen wurde wegen GeaiW
chwäche der dortige Bürger und Bauer , Jakob Gaiser , «li

Beistand beigegeben , ohne welchen derselbe keine der im L. A. k
99 angeführten Rechtsgeschäfte vornehmen darf; welches HM
ffentlich bekannt gemacht wird .

Sinsheim , den 14 . Jan . 1837.
Großh . badisches Bezirksamt .

Lang.
-rät . Sommer .
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